
Notarin T-050 P0001/0005 

EXPRESS-PASS 128812 

(! 

l ENERG/fALJSWE/StorWohngebäude 
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung {EnEV) vom ' 

Gültig bis: 10.05.2025 Registriernummer i 1H-201s-00041aase 
(Oder: ~Rea1stdernummerwurdo beantragt am ... ~) 

Gebäude 
Gebäudetyp · 

Adresse 

ebäudenutiflächlii (A,,) 

esentliche Energietrager für 
elzung und Warmwasser ' 

',•,V.', 

Wohngebäude 

Waldstraße 12, 07973 Greiz 

ganzes Gebäude 

1912 

1992 

3 {Wohnfläche: 396,0 m') 

475,2 m• 0 nach§ 19 EnEVaus der Wohnfläche ermittelt 

Gas/Gas 

Verwendung: 

D Lüftungsanlage ohne Warmerüokgewinnung 

Oebäudefoto 
(freiwillig) 

D Anlage zur 
Kühlung 

Anlass der Ausstellung 
des Energieausweises 

D Modernisierung D Sonstiges 
(AnderunglErweiterung) (freiwilli9) 

,, "' ,)/ ,1,),>:.", 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter standardisierten Rand­
bedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energeti• 
sehe Gebäudenutifläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. 
Die angegebenen VerglelchSwerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Ellllut!irungen $lehe Seite 4). 

0 Der Energh:1ausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt 
Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt, Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig. 

1 l>'f Der EnergieaU$weis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauch& erstellt t . Dat~:,:r~:::~~s:~:i;: :~::heit~3 :i::n~::1:; 

Aussteller 

Express-Pass 
Lüchow8 
17179 Altkalen 

CJ Aussteller 

10.05.2015 
Datum 

1) Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfä1Us angewendeten Andervngsverordnuna zur l:ncv 2) Bl:ll nicht ttchtlemger zuteuuno der 
R•gistriernumm•r (§ 17 Ab,aa • Saa 4 und e enEVl 1,1 dH Datum der Am,as,reuuna em:utranen: die Rogl,triernumme, i,t n~eh deren Eingang 
nachträgHch einzusetzen. 3) Mehrfachangaben mögHch 4) bei Wörmenetzen Baujahr der Übergabe~tation 
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Notarin T-050 P0002/0005 

fNfRG/fALJSWE/StorWohngebäude 

, Erläuterungen 

Angabe l.ltblludetell ~ $olle 1 
Bei Wohni;tabä.l,u;fen·, die zu einem nicht unerheblichen Anteil .zu anderen 
elo Wohnzw•ck•n g•nUl>t werdon, 1$1 dlo Au„tellung dos Enorgloou„ 
wolaöil goma~ dom Muotor nach Ant•g• 6 •ur don Gobövdet•i' iv be· 
•ehränkoll, der gotronnt als Wohngo-bäudo "' bohondoln ist ($loh• Im 
Einzelnen § 22 EnE!II). Dies wird im Enorgleavswoio duroh die Angabe 
~Gebäudetelr deutllch gemacht 

Erneuerbamt Energien -Seite 1 
Mier Wird darüber informiert, wofür und in welcher Art erneuerbare Ener~ 
gi•n gonutzt worden. Boi Noobouten onthölt Seile 2 (Angaben ,um EF.,-
1Mlrmo.G) dill!<l wo1wro Angäben. 

llnorgiobodarl ~ Soite 2 
Oer Energiebedarl wird hier durch den Jahros-Primäreri;,rgiobedarl und 
den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechnerisch 
ermittelL Oie angegebenen W<!irte werden auf der Grundlage der ßauu11, 
terlagen b:tw, 9ebäudebetogener Daten und unter Annahme von stan„ 
d•rdJsl•rton Randbedlngung•n (,. a. •l;lndordlslorte Klirlladoten, defi. 
niertes Nub'.arverht11ftet11 Sl$ndardlS1ie;rt141 lnneri'ternper$1ltJr unct irtnere 
Warmegawlnn1:1 usw.) blflreehnt!lt So lä~ sieh dis ehergetl:l>ctu;>' Qualität 
des Gebäud„ unabhanglg vom Nutterverhalton und von d•r W.tt"'1ag• 
beurtellen, Insbesondere wegen der standard'1slerten Randbedingungen 
erlauben die ongogebomin Werte k<line Rllci<schlo„e auf den totsächli• 
6hen Ehetgievetbta:Uöh, 

PrimäronorgM1•darf ~ Solto 2 
Der Prlmarenergiebedarl bildet die Energieoffi2I••• des Ge-bäudl!• •b. 
Er bet1lclislchligl neben der Endenergie auch die so genannte .Vorl<e!te' 
(Erkundung, Gewinnung, Vertelluna, Umwandlung) der jeweils elngr:i.set.z.. 
l<ln Enorgl•lliigor (;. B: Hei"61, a,e, strom, erneuerbare enerolen olc,), 
!::in kl~nBr W~rt :signalls!~rt einen getingen Bedarf und damit eina hohe 

1 
Energlooflizienz l!OWie olno dlo F!eili!Qll<l'On und die Urnwolt '"*1onendo 
Energienutzung. 2usät2lich konnen di(l mit dem Enargh:!bedarf v~rbUtid$"' 
riert C02~Emi~onen des Gebäudes frelwlllig ~ngegeben werden. 

1, 

Enoll)otl•ch• Qualllät der GebiludehUlle ~ Seit• 2 
Angegeben Jot dor ol)lttttiscM, 11u!(liowärmoObertrag•nde lJmf<10sung<1-
flache bezogene Transm!s.sionswärmewrlust (Formalzeich~n in der 

1 

EnEV; HT"), Er beschreibt die durohschnittiich* enorgetisoho Ou•lltät •1· 
lor w!\rmoob<>rtr•genden UmraS<lungsflöohen (Außenwimde, Decken, 
Fenster et<.) ein•• G•biud••· !;in kleiner Wert slgn•llslerl einen guten 
b•utichon Wänneiidlut2. Außerdem •lllllt die eniav Anforderungen on 

lj don sommerlichen Wärm•schurz (Schut,; V1'r Üb•rhill<Ung) eine, Gobiiu· 

~ :::,nerglobedarf~lileltd 
~ Der Eil'ldansrglebeda:rf gibt die nach tectmisohen Regeln be«roohnete, 

i Jllhrlloh bonöllgto en•<giom•ng.o ro, Holtung, Liifll,ng und \Mlmiwo ... ,­
bereilung an, Er wird unter Standardklima- und $t•ndordn\ll<uns•bedin· 

1. 

guiigen erroohnet und lst ein Indikator tor dltt Enil!rgieeftlzil.tnl! tioe:s GeM 
bäudos und · seiner Anla9enteolmik, Der Endenergiebedarf ist die 
energli?rrue11ge, die dem Gebäude unter d,er Annahme von standardlsier„ 

i ton Bodingun~en uM unJsr aeiil()J1$1i;htigung der Energieverluste zuge­
führtvrerden muss, dsmlt die $\l'llNdiiirdi$ierte lnnentern);lerall.lr, der WiJlftnM 

1 was,erbedorl und die notwendige lOfiung 01chorgest1,llt W$rdOn könn•n. 
ij Em l<leiner Wert signalisiert einen geringen Bedarl und damit eine hol¼ 

ü_,, ... e. n,org1 .•. '.efli.·.· ...... :.~.i.• .... "'.,,,· .. ·· .. ·.· ·.·.· .. ·· .· ... · .. ··.· .. ·.· .· , .... ,,·.·.·· .. · .. ·, \ ,. ' ' • ' ' •:•,;•,,•,~>\','".\\,',':>:c;'~(,:.'';':4)':Ji,)'.:,i,',';'• e ,.,. ., 

Registriernummer 2 ri:t.201s-0ob41eese 
(odf!r; .Regietfiern1Jmmer wurde beantragJ am ... ') 

Ango~en zum EEWärmeG • Stile 2 
Nach dem E:EMrmeG müssen Neubauten in bestimmtem Umfang er„ 
neuorbare Energien zur Deckung des Warm•· und t«\ltebedarls nutzen. 
In dom Feld ,Angaben ,um EEW.rmeG' sind die Art dor oingesllll:ten 
erneuerbaren Eflergien und der prozßnt1,1a1le Anteil der PfliehterfOllung 
otmulesen, DH Feld ,e,,..t:zm•ßn•hmon" Wird ou.gofilllt, wenn die An• 
ford•rongen d•• EEW.rrn,aG t•IIWol•• oder vollolilndlg durch Maßn•h· · 
Mon tur Erns~orung von ene'l)I• orrollt werdon, 01„ Angaben dienen 
gegEintlber dGtr 2u$uind1t,,~n Bl!!!hörds als Naohw,d.s des. Umfangs der 
Pfllchterfflllung durch di• l!!rsat2maßnahme und der Einh•ltung der IOr 
das Gebäude geltenden verwrarften Anforden.ingswerte der EnEV. 

Endenergieverbrauch -Seite 3 
Der Ef1dienergiEMerbrauch wlrd füf d~$ Gebäude i.,uf der Basis der Ab„ 
rei:tmungon von H•I;;,. und W.rmwas!iOl'ko!Wiln noch der Herzlrostenver, 
ordnung (Xh,>:r a.ut Grund ~.mdl!lrer g&:it$1gnetet Vetbraut:hsdaten ermittelt 
Dabei worden die Energli!ller,brauch!idar.n de• gesal\'lten öeblludH 
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde· ·gelegt. Der erfasste 
energiever-brauoh filrdie Heizung wird anhand der konkreten o.rtllel',on 
Wotterdoton und mitllilfe von Klimof•ktoron •uf olnen deutooh·landWoli.m 
Mittelwr;,rt umgerechnet. So führt belm;ilel1weilffl ein hoheir V~rbra:uch in 
01nom oin>Jllnon hiirl$n Winl<!r nicht i!ll eln•r Ochla<:ht,,r>in Beurt<!llung 
des G&bäud~&.. Oar l::ndenBfgtevarbta.Uch gibt HihWl:\1$$ auf die energeti• 
sehe Qualltat des. Ga-baud„ und seiner Heliongaanlage, Ein l<loinor 
Wert signall~stert einen geringen Verbrauch. Ein ROckschluss aut den 
kunftlg zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich; ln•b•sondere 
kilMll!l die Vortm,uchlldeten einzelner WoMelnhelllin eterl< ditforiaron, 
W~II sim Vöh dfer läg"e der WQhn~inheiten Im Gebäf..ldei, vQn dt:ir jeweiligen 
Null!ung und dom indivlduollon Vorhalten der aewonner abhängen, 

Im Fall längerer Leerstände wird hlerfllr ein pauschaler Zu1ohle9 molln•· 
risoh bestlmmt un.d in die VerbrauchoorfassuT\g einbezogen. 1m lt:itti:M:!ise 
der V.tgl•iohb!lrkeit wird bei deuntralen, in der Regel •l•k1rl•oh betrle• 
banen Wi:!rrnwa.e$et$111agert der typische Verbreiuch Ober eine Pau&ehale 
ber1;1cl<slcht1gt: Glolch•• gilt f'Ot den Verbrauch von eventuell vorhond•· 
nen Anlagen ,ur R.umkühlung. Ob und inwieweit die genannten Pau­
oohalen in die Erfassung eingegan_gen sihd, ist der Tabelle .Vt;!rbraueh~ 
ll<!rl\i$$ung• ,u entnehmen. 

Primllronorg1evorbr1ueh-$olte 3 
Oer Primarenergie\lllrbrauch geht •u• dem ror d•• Gebliude ermlttelton 
Endenergieverbrauch hervor. Wie derPrlmarenerglobedarf wird er rnithll· 
t,J von Umrecl1nungofoktoren ermittelt, die die Vorkette der jowallo •Ingo, 
..,t,l<!n Er,,rgiolri!9er borüOl(•ictmSen. 

Plllch.tangaben fOr lmmobitlen••..,lg•n • S•U• l! und 3 
Nach der EnEV bestehrdle Pfllehl, In IMmobih,inen,elgen di~ 1n § 1ßt 
Absatz 1 genari'nten Angaben :zu machen, l;)ie daför erforderlichen Anga­
ben sind dem Energieausweis zu ·entneh~men, je nath Au!?wel$lrt der 
Seil• 2 odor 3, 

Verglolohswort•- Bell• J und 3 · 
Die Verglelchswene auf Endenergleebeno sind modellhofl orml\l<lllo 
Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fllr grobe Vergleioho dl!r Wl!rtrs 
dieses Gebäudes mlt den Ve~leichswerten anderer GebäUd~ sein. Es 
$lnd Bet•iohung"(l•bon, lnnorh•lb deror ungofihr die W•rte filr die ein• 
,o.lnon Verglolchsk•togort•n liogon. 

l' 
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ENf RG/fALJSWE/S für Wohngebäude 

gemäß den§§ 16 ff. Energieelnsparverprdnung (EnEV) vom 1 

. ''\ 

~ 
., .... ,, .. ,., ....... ,,J 

1 , ', " ' 

[ · Empfehlungen des AussteUers Registriernummer' 111-2of5.00041esae 
(od•r: ,R,Qlotri~mummor wurdo b••ntt•~t •m„e') 

.. ',.,,:,,,,, .,,, ··~ , "'.','"',' '"':',, ::;•,1,,···,,"·;",:·:/\.''':,"·,' '1"'; ,;:, .. :·.-::·:-,"/','/;", '',',',''(:·:·:· ".''"·',;:; ;• .,.,.,.•.·,", "",\",,;,; '·. ,~ ·,,·, ".," ... ,.,, .. ., .... ,•\'\','\'•''°' ' ' "' """,,_ 

· Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung . ' 

i Maßnahmen 2ur kostengonstlgen Verbesserung der Energieeffitlent sind 0 sind möglich li1f sind nicht möglich 

empfohlen (freiwillige Angaben) ! 

lllr. Bau. o~er ' Maßnahmenbeschreibung in In als geschätzt(! geschätzte 
Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang Einzel- Amortisa- l<o$len pro 

mit größerer mallnah- tlons2e11 eingesparte 
Modernisierung me KIiowatt-, 

stunde 
Endenergie 

D 0 

[J Cl 

D 0 

0 0 
. 

Cl Cl 

D CJ 

D 0 

D D 

0 0 

D weitere liiimpfehlungen auf gesondertem Blatt 

Hinwel,, Modeml$ierungsernpfehlungen fOr das Gebäude dienen lediglich der Information. 
Sie sind nur kura gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung, 

1 Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind 
erhälUlch bei/unter: 

1 ~\~;;.·;~1.r.:-c.:,:,.1;<,1:,;.'~ \.r;"vr,.,;~,·,:l';/,'t,";. :, ..,,1 ','' ;· ,: r;,·:.s;·.··,i',' ,.'a'.'1,:~·,·,, ., ' ·:-,·,:::::; .·,·,;· ,,, .. , "" ,· !°\' '·,;;.,-,' ,;::,,· ,',;',',: J ,\ (,',' ~ .. )·""'. , .. ,',\,.,,','/ ' ,;· ,: ,,' ','\ ,, . •'/,' ... ," ,,,, , .... , ... ,,'/,',< ,,, .... ,,,,,) 
, , :';/i/,1,\f.''".\i<,';( ,,··/,:;;, ·,•:\: S ': ... ,;; , ,:,,,, :: , '!>• '1':, ' :,',</ .'/"""' ,"" :·:• ,r: '•ii •: 1·.1,:,• i'I'' ,,' ,'.'',' ',!;' i·'.' ·\·;' '• :: /(• ·,"'Ni' '':/~: ·, ·•:, ·, ,..,: < ,,:·1;:•.,•,.' '. ', •:,, ,',•,,' '." '·\.'.'1Hi:'.:·'1,:~, 

· .Ei'glilze,ida Erläuterungen zu den Angaben Im Energlel.-lo ...,.,., h..,,. 1 

i 
1 

.. , .... J 
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ENfRG/fALJSWf/SfürWohngebäude 
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vorn 1 

·. Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes 
. . . 

Registriernummer; TH;2P15.0ooms3& 
(oder: ,Rogl.•1t1emummerwu~• b•••U•ot •m ... ') 

0 200 225 >250 

. ,,l:?~Jf:'Ji;)jtf-
•N ·' C ,,,,. ••.••••.• ::':f.<i :~•,,:,;::•r:·;,,:,'',l'i,1·, ,_.,,.,,,,;, :·:•·, ,'i,.';,i,·: ,;.;,"",",',;:::1 ":.'•,'."I'::'." ,'1/.Wl'o:1 '::\· ,' ·:,;,,,; :·:•:.,<:,•'',',,',"'1::r,,;;•,si'.;<":,:•·:.:, ,:"o/«·:·-.1,: ·::,'1:~.\'.:',"J~,:;,t•">.•,i:•:\:'i'.'.'. '."': ,') ::," ":"/',", ;,t ;1:,f, \ '"!:\,\"',' J:,,. ~:·;,;::" ·:.,, 

Verbrauchserfasl.lung - Heizung und Warmwasser 
Zeitraum 

EnergletrSgt"!r 1 
Primär„ 
eniJlrgie~ 
. faktor 

· Vergleichswerte Endenergie· 
'','' 

,;:·,:·,,:"i:1","''t'·:,;1:,·::,,:1f/:,,·,,,d,, .. :t.,, ,:,,,,:::, 

Erläuterungen zum Verfahren 

Enargievarbra.uch 
(k'Ml) 

Anteil Kl!ma-. 
feldo, 

Die modellhaft ermittelten Verglelchiwerte beziehen sieh 
auf Gebäude, in denen die Wärme fllr Hei%ung und Watrn· 
was$er durch Heiike$sel Im Gebäude bereitgestellt wird, 

Soll ein energie>ierbraueh eines mit Fern- oder Nahwamie 
beheizten.Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten, 
dass hier normalerweise ein vm 15 bis 30 % geringerer 
Energieverbrauoh als bei verglelchb11r,m Gebäuden mit 
Kessaföeizung tu erwarten l1t 

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der 
Skala sind spHifisehe Werte pro Quadratmeter Geb!iude.nutzfläche (AN) nach der Energieeinsparverordnung, die lm 
Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche det Gebäudes. Oer tatsllchliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines 
Gebäudes weicht inabesondere wegen des Wltterungseinflusu, und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen 
Ener9ieverbrauch ab. 

''' ;,';::··~ !, ';,'.•;:·:·:.::./' 

1) tieh@ fYBnott 1 aur S1:1:lte 1 dttl!i Et'lc!'Q(Bau:.weisea 2) siehe Fußnote :a auf Seitt 1 de$ e:nergieauiweie,e; S) get:,ebenenfa11e auoh 
Leers.tandez:Y~hl¾lae, warmwai:1$-ßr„ oder KOhlpauschale in kWh 4) EFH: Einfarnillenhaue.1 MFH; Mehrramilienhaut 
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ENfRG/fALJSWf/SfürWohngebäude · 
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (Enl=V) vom ' 

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registrl11r,i11mm11r' Ttt-201s-00041ae:ie 
(öder: ,Rsghitriero1.1rnm,n ~urde beantra!;Jt 3l\'I,..•) . 

Verfahren nach DIN V 18599 

D Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV 

Wi(m'·K) Cl Vereinfac:hungl!ln nach § 9 Absatz 2 EnEV 

1;."f'i'\iM·"'>nr.~··:>1 f '.".\.1'/N•;·:-.1:::0 ,'l-".~-",',,;•m::,,s_11,,r1:>1,.,,: :,:•; ",:~.-,s,.,.,.,.,,~,s, :. '1\"f,:'<'>,\,'t' •: ,; ;:·w·r,.: ,·t.,11 ·1;,;~ ,,!{< .,,. _,,,., ,,~,V,\l;I:,.. 

~.· · Angaben zum EEWärmeG · Il 

~ 
~uta:ting ttrneuürbmrtr &netglen tut DCJckuna deti Wa.rttit„ und Kli1tebllldatf:J 
auf Grund des &:rncoerbat~Enara,11n~warme~oHet:tH (HGWlrmeG) 

l
l Art: Deekung„nlelll 

~ 

1 ,1 
,1 

flrsatzmaßnahmen. · 
l)lo A11fonlerungoo do• EeWirmoG wenleo durch dlo Gr•ot>:mdn1hme 
nach S 7 Ab1atz 1 Nummer new1rmeG erfüllt. 

q Oia nach § 1 AbMU: 1 Nummer~ tEEWärmlliG Vef$Ohartten 
Antorderuno•w•rto der Enev ,1nd eins•h•lten. 

D Die in Verbindung mlt § a EEWän:neG 1,1m _________ _ 

v•ro•hariten Anrordorung,w,;'11! der EnEV ,1nd elngellelten. 

il V•1>ohürtter Anfol1forun9•wett Prlmi!renoroi•b•datf. _____ kW_h_l~(m_'·~•l 

ll Veraoh~rfter Anforci!;Mtmgswert fllr dla energetische Quahtjt i der Geboudehull• Hf'· _______ ......\'Y!('!).;.:.!!l 

Erläuterungen zum Verfahren 
Die energleelntpar11erordnung 1asat fOr die 8erechr11,m9 des 
E:neru1ebed1rirfs untersCn!eahohe Verfätmm :i:u, die im Sinltltftdl 
zu ontt1rsehledlieMn eroobnlssttn fOhren könrie-n. 1nab&:11ondero 
wegen shtnderdlsi~rler Rartdbedihgunoen 11rlavben d!B: 

, E11ergle11$rbre1,1ch. O[t" au4>gewie&J;1nen Bedartiwerta der SkEIIP 
· ,lod opo,iflooho Wer\e nooh der enev pro Qu•dr•tmot•r 

GeMudenutatltehe (A~), dle im Allgemelnen größer ifllt als die t„ 1 

ang:egebanrm Werte keine Rbc.ksohlOsse: auf den tatiei&ohOOOen 

' ,\"'·,"' "t""'I ?,1' 'i'•,:t.<"J<,",1:n.,~·~·w•.11·~1c•: :'".',\t:'f ·' ,\~"f::'i'1'~~"'1' .'t•t''1".\I','.',:!' W':'i.''·~', )';1,;~,\', i,,!·,1"\" •,;••\; ~ ;<:·, ~~~fn:\ä~:~>'.~I~,:, :~~ .. ~~Udt&, ,, :•-' : , "1 :'.r ,\ <1.1; f, ·:;·,.,,1,:1,: :;1'. <',11,(i',l '. 

1) •l•h• Fußnot• 1 •ur Seite 1 de• nne,,i1eau,we1 .. , 2) ,iehO l'ußnote i•ur S.lto 1 de• ener01eauswe1... 3) flolwlllloo Ans•1>e 
4) nvr bei Neub•u •owl• bei Modernisierung Im F•II de•t 16 Al)s•t11 S•t1 3 anEV 5) ""' bei N•ub,u 
6) nur""' N•Obau 1m roll dor Anwendung von§ 7 Ab••lll 1 Nwmmer 2 E!WarmeG 1) !FH: ernr.mmenh•u•. MfH: Mehrf•m111ennou, 


